
ANFORDERUNGSMANAGEMENT
Was steckt dahinter?
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Was steckt dahinter?

Aufgrund des technologischen Wandels spielt die Digitalisierung in allen Branchen eine immer größere Rolle.  
Aktuell erleben wir die größte digitale Transformation in der Geschichte der Automobil- und Luftfahrtindustrie.

Dieser Wandel ist geprägt von steigender Produktkomplexität, neuen Kundenerwartungen sowie höheren Auflagen 
durch Gesetze und Normen. Durch die geänderten Marktbedingungen ist es enorm wichtig, die Anforderungen an  
Produkte richtig zu erfassen und dem Entwicklungs- oder Produktionsteam strukturiert bereitzustellen.

Das Anforderungsmanagement unterstützt in Zeiten der digitalen Transformation dabei, die Produktentwicklung zu  
steuern, Komplexität beherrschbar zu machen und die Kundenbedürfnisse zu erfüllen.
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Tom ist gespannt, aber er fragt sich,  
wie er Anforderungsmanagement 
anwenden kann.

???

Na dann,  
ab ins Detail!

WARUM ANFORDERUNGSMANAGEMENT?

DIE VORTEILE IM ÜBERBLICK:

· Vereinfacht die Kontrolle komplexer Projekte

· Steigert die Qualität von Produkten und Prozessen

· Verbessert die Kosteneffizienz und -transparenz

· Erhöht die Kundenzufriedenheit
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Analyse der Stakeholder

Um die Anforderungen an ein System zu ermitteln, ist es hilfreich, zunächst die Interessengruppen  
eines Projektes zu identifizieren. Die sogenannten Stakeholder können Personen oder -gruppen, aber  
auch Organisationen sein, die einen direkten oder indirekten Einfluss auf das System haben.

Systemgrenzen festlegen, Zieldefinition und Konkretisierung

Es gilt, ein konkretes Ziel zu formulieren und dessen Aspekte auszuarbeiten. Hierbei werden der Umfang  
des Systems konkretisiert sowie potentielle Schnittstellen identifiziert.

Anforderungen ermitteln

Stakeholder haben unterschiedliche Interessen und Ziele. Ihre Wünsche sind nicht immer offensichtlich  
und explizit. Daher müssen ihre Wünsche erkannt und daraus Anforderungen abgeleitet werden.

Was muss ich alles 
berücksichtigen?
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Karsten Konkurrent

Als Konkurrent möchte ich 
auf Biegen und Brechen ein 
Produkt herstellen, das früher 
auf dem Markt ist.

–

?

+

Siegfried Schrauber

Mir als Schrauber ist es wichtig, 
dass ich mir beim Zusammenbau 
des Produkts nicht den Rücken 
verdrehen muss.

Nina Nutzer

Als Nutzerin fände ich es toll, 
wenn ich meine Einkäufe sicher 

mitnehmen könnte.

Daniela Design

Ich als Designerin des Produkts 
möchte mich frei entfalten und 

meine Ideen verwirklichen.

Tom freut sich, denn er ist offensichtlich nicht 
der Einzige, der Interesse an dem Projekt hat.
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Verkehrsmittel
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Negative Einflüsse
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Modellbasiert

Mit Hilfe von verschiedenen Diagrammen (z. B. UML, SysUML,  
BPMN, CAD) wird das System aus unterschiedlichen Perspektiven 
visualisiert. Dadurch wird ermöglicht, dass komplexe  
Zusammenhänge durchleuchtet und dargestellt werden können.

Textuell

Das Ziel ist es, Anforderungen so zu formulieren, dass sie  
bestimmten Qualitätskriterien, wie z. B. Vollständigkeit,  
Testbarkeit oder Lösungsneutralität, genügen.
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Erstellung einer Anforderungsspezifikation

Die Spezifikation ist eine strukturierte Zusammenstellung aller Anforderungen an das System.

FORMULIERUNG GUTER ANFORDERUNGEN
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Eine modellbasierte Variante

Daniela Design

Siegfried Schrauber

Verkehrsmittel 
produzieren

Verkehrsmittel 
starten

Verkehrsmittel 
warten

Verkehrsmittel 
parken

Spezifikation

Nina Nutzer
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KONSENS ERREICHEN

Das Ziel beim Prüfen und Abstimmen ist, dass sich die Stakeholder über das zu entwickelnde System  
einig werden. Dazu ist es wichtig, Konflikte zu identifizieren und adäquat eine Auflösung herbeizuführen.  
Sind die Anforderungen abgestimmt, können sie freigegeben werden.

Eine Notwendigkeit dafür sind qualitativ hochwertige Anforderungen. Um eine gute Spezifikation  
der Anforderungen zu erhalten, sind Prüftechniken sowie die zu prüfenden Qualitätskriterien für die  
Anforderungen festzulegen. Mögliche Prüftechniken stellen Reviews, Prototypen, Testfälle oder auch  
Analysemodelle dar. 
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OHA, die kommen  
doch nie auf  

eine Lösung ...

Erreichen eines gemeinsamen Verständnisses aller  
relevanten Stakeholder bezüglich der Systemeigenschaften

EINIGUNG
auf eine der 
Alternativen

KOMPROMISS
zwischen den  
Alternativen

PRÜFUNG
nach  

Qualitätskriterien

FREIGABE
zur 

 Anwendung

ÄNDERUNG
strukturierter  

Umgang

COSIDER-ALL-FACTS
sammeln und  

gewichten

ABSTIMMUNG 
gemeinsames 
Verständnis
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VERWALTEN MIT EINEM ANFORDERUNGSMANAGEMENT-TOOL

Um eine große Menge von Anforderungen zu verwalten, ist die Nutzung von Anforderungsmanagement-Tools  
unvermeidbar. Bei der Einführung eines solchen Tools ist es essentiell, Anforderungsmanagementprozesse  
und -methoden zu integrieren. Um diese gewinnbringend zu nutzen, werden meist Trainings und Coachings  
durchgeführt. Je nach Anwendungsfall gibt es individuelle Tool-Lösungen.

Kriterien bei der Auswahl von Anforderungsmanagement-Tools:

· Konfigurierbarkeit der Attribute, Suchfunktion, Filterung von Anforderungen
· Überwachung des Abarbeitungsstands
· Versionierung, Nachverfolgung und Wiederverwendung von Anforderungen 
· Erstellung von Beziehungen
· kollaborative Erstellung von Anforderungen 
· Datenaustausch mit anderen Tools (Schnittstellen)
· Exporte in gängige Datenformate
· Anpassung des Datenmodells
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Durch das Anforderungsmanagement wurde Tom der Entwicklungsprozess seines neuen Verkehrsmittels  
erleichtert. Tom hat das Anforderungsmanagement zu schätzen gelernt. Nun freut er sich auf die Vorstellung  
seines neuen Produkts. 

TOMS ERGEBNIS

Zeig her!

GESCHAFFT!!!
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TAGUERI KOMPETENZEN

AGILE | A-SPICE | ANFORDERUNGSMANAGEMENT | BUSINESS PROCESS MANAGEMENT | DIAGNOSE | FMEA | HUMAN FACTORS | 
IT SOLUTIONS | UNECE SOFTWAREUPDATES/RXSWIN | PROJEKTMANAGEMENT | SAFETY | TRAININGS/WORKSHOPS/COACHING

HAMBURG

STUTTGART

KÖLN

MÜNCHEN

INGOLSTADT

FRIEDRICHSHAFEN

WOLFSBURG

TAGUERI STANDORTE
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